
1. Innenstadtforum Brandenburg  
„Perspektiven der Innenstadtentwicklung im Land Brandenburg“ 
 
Donnerstag, den 30. Oktober 2003 im Hause der IHK Potsdam 
 
Anlass und Ziel der Veranstaltung 
Die historische Struktur des Landes Brandenburg mit seiner Vielzahl kleiner Städte und historischer 
Stadtkerne konnte durch den Sanierungsprozess der vergangenen 12 Jahre zu neuem Leben er-
weckt werden. Der wirtschaftliche Umbruch und die Bevölkerungsentwicklung haben seit der Wende 
allerdings zu erheblichen Veränderungen der wirtschaftlichen und demographischen Gewichte der 
Brandenburger Städte geführt. Vor allem die ländlichen Räume mit ihren Städten verlieren deutlich an 
Bevölkerung, was sich nach allen Prognosen in den nächsten Jahren fortsetzen wird und weitere 
Leerstände erwarten lässt.  

Für die Zukunft gilt es, den Prozess der baulichen Erneuerung der Innenstädte fortzusetzen und dem 
Ziel der Funktionsstärkung eine größere Aufmerksamkeit zu widmen. Damit sollen auch dem bewähr-
ten Instrument der Städtebauförderung, welches in den vergangenen Jahren der wirkungsvollste 
Motor für die Innenstadtentwicklung sowohl in baulicher als auch in wirtschaftlicher Hinsicht war, 
neue Impulse in Richtung eines integrierten Handlungsansatzes verliehen werden.  

Angesichts der demographischen Perspektiven ist es dringend geboten, die Funktionen zur Siche-
rung der sozialen und kulturellen Versorgung zusammen mit den Handels- und Dienstleistungsfunkti-
onen in den erneuerten Innenstädten zu bündeln und auszubauen. 

Ziel der Veranstaltung war neben dem Erfahrungs- und Informationsaustausch zur Stärkung der In-
nenstädte durch Beiträge aus den unterschiedlichen Perspektiven vor allem die Gründung eines „In-
nenstadtforums Brandenburg“. Die Stadt Potsdam mit Ihren Erfahrungen aus dem Stadtforum hatte 
hierzu einen Vorschlag unterbreitet. 

Angesprochen wurden sowohl die unterschiedlichsten Akteure in den Städten Brandenburgs von 
Bürgermeistern über Vertreter von Handel und Gewerbe, sozialen und kulturellen Einrichtungen bis 
hin zu Touristik- und Marketingexperten, als auch die Landespolitik, die wichtige Rahmenbedingun-
gen für diesen Prozess bestimmt. Dabei galt es, Erkenntnisse und Erfahrungen von Experten ebenso 
zur Sprache zu bringen wie gelungene Einzelprojekte / Neuansiedlungen zu präsentieren. So sollte 
eine stärkere Verzahnung der einzelnen Akteure erreicht und gemeinsam nach weiteren Handlungs-
strategien zur Stärkung der Innenstädte gesucht werden. 

 
Programm    
 
10.00 Uhr Begrüßung  
 Herr Dr. Ing. V. Stimming, Präsident der IHK Potsdam 
 

Einführung in das Thema aus Potsdamer Sicht 
 Fr. Dr. E. v. Kuick-Frenz, Beigeordnete für Stadtentwicklung und Bauen der  
 Landeshauptstadt Potsdam  

 ⇒ Vortrag einzusehen unter „Resümee / Vorträge“ 
 
Moderation  Herr O. Lücke, IHK Potsdam 

 
10.30 Uhr Handlungsansätze für die Stärkung der Innenstädte 

-  aus der Sicht einer Mittelstadt, Herr M. Reim, Bürgermeister der Stadt Fürstenwalde 

⇒ Vortrag einzusehen unter „Resümee / Vorträge“ 
- aus der Sicht der AG Sanierungsträger, Herr Dr. R. Baatz,  

Stadtkontor GmbH Potsdam  

⇒ Vortrag einzusehen unter „Resümee / Vorträge“ 
- aus der Sicht des Einzelhandels, Frau C, Minkley, Geschäftsführerin 

Einzelhandelsverband Frankfurt / Oder  
- aus der Sicht der Tourismusexperten, Herr A. Lorenz, Reppel+Lorenz  
  Tourismus Beratung GmbH  

⇒ Vortrag einzusehen unter „Resümee / Vorträge“ 
Rückfragen der Teilnehmer 

 
11.30 Uhr Kaffeepause mit Imbiss 



 
Moderation  Herr Dr. R. Baatz, Stadtkontor GmbH 
 
12.00 Uhr Beispiele kommunalen und privaten Engagements für die Innenstädte 
 
 Erfahrungen und Aktivitäten in der Stadt Lübbenau/Spreewald 

Herr H. Wenzel, Bürgermeister der Stadt Lübbenau/Spreewald  
Herr U. Pielenz, Einzelhändler und Stadtverordneter der Stadt Lübbenau/Spreewald  

⇒ Vortrag einzusehen unter „Resümee / Vorträge“ 
 
Ansiedlung eines Hotelkomplexes für Behinderte in Rheinsberg 
Herr M. Schmidt, Fürst-Donnersmark-Stiftung  
 
City-Werbering-Spremberg e.V. 
Herr T. Hasse, Vorstandsmitglied  

⇒ Vortrag einzusehen unter „Resümee / Vorträge“ 
 

13.00 Uhr Neue Nutzungen für die Innenstädte  
Herr J. Lembcke, Deutsches Seminar für Städtebau und Wirtschaft (DSSW)  

⇒ Vortrag einzusehen unter „Resümee / Vorträge“ 
 
Perspektiven für die Innenstädte 
Herr K. Eichler, Abteilungsleiter Stadtentwicklung und Denkmalpflege im Ministerium für 
Stadtentwicklung, Wohnen und Verkehr  

⇒ Vortrag einzusehen unter „Resümee / Vorträge“ 
 
Vorschlag zur Gründung eines  
Innenstadtforums Brandenburg 
Frau Dr. E. v. Kuick-Frenz, Beigeordnete für Stadtentwicklung und Bauen der Landes-
hauptstadt Potsdam  
 
Diskussion und Abstimmung zum weiteren Vorgehen 

 
14.00 Uhr   Ende der Veranstaltung 

 


